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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 4 2 1 / 2 0 1 5 / B V    

Datum: 

09.11.2015 

Federführung: 

Dezernat III, Kulturamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Erhöhung des Zuschusses an die Enjoy Jazz GmbH 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

26.11.2015 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

02.12.2015 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 08. Dezember 2015 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Ausschuss für Bildung und Kultur empfiehlt folgenden Beschluss des Haupt- und Fi-
nanzausschusses: 

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt, nachdem der Hauptausschuss der Stadt 
Mannheim in seiner Sitzung am 20.10.2015 die Zuschusserhöhung an die Enjoy Jazz 
GmbH in 2015 um 10.000 Euro mehrheitlich beschlossen hat, der Erhöhung des instituti-
onellen Zuschusses an die Enjoy Jazz GmbH um 10.000 Euro auf insgesamt 80.520 Eu-
ro zu. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Institutioneller Zuschuss an die Enjoy Jazz GmbH 2015  80.520 € 

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

 Ansatz institutioneller Zuschuss an die Enjoy Jazz GmbH 
in 2015 im Ergebnishaushalt 

80.520 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Der Haupt- und Finanzausschuss ist für die Gewährung des in dieser Vorlage genannten 
Zuschusses zuständig. 
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Sitzung des Ausschusses für Bildung und Kultur vom 
26.11.2015 

Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
Enthaltung 01   
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 02.12.2015 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Am 29.01.2015 hatte der Gemeinderat mit Vorlage Drucksache 0010/2015/BV, ausnahmsweise an 
Stelle des zuständigen Haupt- und Finanzausschusses, unter anderem der Gewährung eines Zu-
schusses an Enjoy Jazz in Höhe von 70.520 Euro im Wege eines vorläufigen Bewilligungsbeschei-
des zugestimmt. 

Mit dem Beschluss des Haushalts 2015/2016 hat der Gemeinderat am 26.03.2015 den planmäßigen 
Ansatz des Beschlusses an die Enjoy Jazz GmbH um 10.000 Euro auf insgesamt 80.520 Euro er-
höht. Gleichzeitig wurde mittels einer Fußnote beschlossen, dass diese Erhöhung nur realisiert wird, 
wenn die Stadt Mannheim ebenfalls ihren Zuschuss erhöht. 

Der Hauptausschuss der Stadt Mannheim hat nun in seiner Sitzung am 20.10.2015 die Zuschusser-
höhung an Enjoy Jazz um 10.000 Euro in 2015 mehrheitlich beschlossen. Darüber hinaus wurden 
Entscheidungen für 2016 fortfolgende in die Etatberatungen für den Doppelhaushalt 2016/2017 im 
Dezember 2015 verwiesen. 

Die Verwaltung bittet daher ebenfalls der Zuschusserhöhung an die Enjoy Jazz GmbH in 2015 um 
10.000 Euro auf insgesamt 80.520 Euro zuzustimmen.  

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

KU 2 + Kulturelle Vielfalt unterstützen 
KU 3 + Qualitatives Angebot fördern 

  Begründung: 

  
Mit der Gewährung von Zuschüssen wird das kulturelle Angebot in Heidel-
berg aufrechterhalten. 

   

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 
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